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2021 war ein ganz besonderes Jahr: Gestartet im Lockdown und ganz ohne traditionelle, laut 
krachender Begrüßung in Form eines Feuerwerks. Die Wetterpropheten sorgten noch im 
Frühjahr für positive Stimmungen, mit der Aussicht „der Sommer wird gut“. Dann standen noch 
die Olympischen Spiele, die Fußball-EM sowie die Indoor-Rad-WM in Stuttgart an und gaben 
uns sehr viel Hoffnung auf die Rückkehr zur Normalität.  
Die Urlaubszeit war 2021 nach wie vor ungewohnt, nicht alle Ziele konnten angesteuert 
werden, schon gar nicht sorgenfrei. Viele Menschen blieben deshalb eher in Deutschland, in 
„The Länd“, um die Ferienzeit hier zu genießen. Im Nachgang sah der Sommer gefühlt dann gar 
nicht so gut aus. Oder war die Wahrnehmung falsch? Die Statistik sagt: 2021 war nass! Bis zu 
40 Prozent mehr Niederschlag als im Mittel der vergangenen 30 Jahre. 
 
Und was war 2021 nun eigentlich beim Radfahrerverein los? Das war im Grunde vergleichbar 
mit dem letztjährigen Wetter. Es begann aus sportlicher Sicht mit einer Tiefdruckphase, der 
Sportbetrieb war komplett eingestellt, die Ballsporthalle stand verlassen in der Bergstraße, wir 
durften nicht rein. Das Wetter wurde schließlich besser und so öffnete auch die Sporthalle 
wieder, das Training im Radball lief wieder an. Ein großes Dankeschön an dieser Stelle an all 
unsere Trainer, die trotz der enormen hygienischen Auflagen das Training wieder 
aufgenommen haben – ohne Euch wäre dies nicht denkbar gewesen.  
Schließlich war es auch wieder möglich, unseren legendären Mammut-Cup durchzuführen. 
Auch ohne viele Zuschauer war es ein sportliches Highlight. Es war der letzte Mammut-Cup und 
kurioserweise wurde tatsächlich auch das letzte existierende Mammut-Exemplar als 1.Preis 
vergeben. Danke an die Stadt Niederstotzingen, die das streng limitierte Steiff-Kuscheltier 
wieder gespendet hat. Wir werden den kleinen „Manni“ wie unser Turnier vermissen. 
 
Dann war doch plötzlich Sommer, die gute alte Herta konnte ihr 30-jähriges Jubiläum feiern. 
Die Hertaner zogen tatsächlich nochmal ihre alten Fußballschuhe an und traten gemeinsam bei 
strahlendem Sonnenschein auf das runde Leder ein, mit ganz besonderen Regeln.  
Zum Jahresende gab es dann für die Jugendabteilung der Radballer, da eine herkömmliche 
Nikolausfeier leider nicht möglich war, noch in kleiner Runde eine Pizza. Dies war es dann 
schon aus sportlicher Sicht, denn der Spielbetrieb ist leider schon wieder vom Verband 
eingestellt worden und wie abgesprochen, das Wetter da draußen ist miserabel. 
 
Die Prognose für 2022? Viel lässt sich momentan leider nicht sagen, Omikron ist aller Munde, 
das Boostern läuft auf Hochtouren und nach wie vor wünschen wir uns etwas mehr Normalität 
zurück. Uns bleibt zu hoffen, dass dies nicht zur neuen Normalität wird. 
 
Wir danken allen Mitgliedern, Freunden, Unterstützern und nicht zuletzt Sponsoren des 
Radfahrerverein 1906 Niederstotzingen e.V. dafür, dass Ihr uns auch 2021 die Treue gehalten 
habt. Ich wünsche Euch allen ein gesundes und erfolgreiches 2022 und haltet durch!  
Denn irgendwann wird es auch Mal wieder richtig Sommer! 

Euer 1. Vorsitzende im Namen der gesamten Vorstandschaft 
Michael Guse 

Vorwort 
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Wir laden hiermit alle Mitglieder herzlich zur Hauptversammlung 2021 ein. 
Falls wegen der aktuellen Situation eine Versammlung nicht möglich ist, geben wir den 
neuen Termin über das Mitteilungsblatt und die sozialen Medien rechtzeitig bekannt. 
 
Termin: Freitag, 25.03.2022 
Beginn: 20:15 Uhr 
Ort:  Landgasthof Krone 
 

Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung 
2. Bericht Vorsitzender 
3. Bericht Sport 
4. Bericht Finanzen 
5. Bericht Kassenprüfer 
6. Aussprache zu den Berichten 
7. Entlastung der Vorstandschaft 
8. Ehrungen 
9. Wahlen Gruppe 2 (1.Vorsitzender, Ehrungen, Event, Jugend,  

                                 Medien, Vergnügungen, Beisitzer) 
10. Anträge / Verschiedenes 

 
Anträge können bis spätestens 18.03.2022 beim Vorsitzenden Michael Guse (Wasserhauweg 5, 89168 
Niederstotzingen) schriftlich oder per E-Mail (info@rv-niederstotzingen.de) eingereicht werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitteilungen 

Hauptversammlung 
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Leider keine neuen Mitglieder im Jahr 2021 
 
 
 
 
 

Vereinsdaten 

Mitgliederdaten 

 

Mitgliederstatistik 

Neue Mitglieder 

134 Mitglieder 
(Stand 01.01.2022) 



 7 

 

 
 
 
 
 

 

In diesem Jahr bedanken wir uns recht herzlich für die langjährige Treue zu unserem RV06 bei: 

Name Mitgliedschaft 
Helmut Schmid 50 Jahre 
Ingrid Daam 40 Jahre 
  
  
  

  

 
Unsere Geburtstagsjubilare 2022: 
    
Name Geburtsdatum Alter 
Marianne Merkle 22.10.1942 80 
Franz Däumling 10.10.1962 60 
Heribert Gall 01.07.1962 60 
   
   
 
 
Wir trauern mit den Angehörigen und bleiben in Gedenken an: 
 
Name Sterbedatum 
Kurt Gekeler 25.02.2021 
Ida Haller 10.07.2021 
 
 

  
  
  
  
  

Name Geburtsdatum Alter 
Claudia Hartmann 08.08.1962 60 
Beate Holzwarth 29.04.1972 50 
Sandra Hartmann 14.11.1972 50 
   

Geburtstage 

Vereinsdaten Mitglieder 

Verstorbene Mitglieder 

Mitgliedschaft 
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Das Jahr 2021 ist wieder zu Ende und wieder kann man sagen: „Montags ist immer das beste 
Wetter." Als wir 1989 mit den Radtreff begannen, starteten wir damals immer sonntags und 
meistens war das Wetter nicht so gut. Im Jahr 1989 war der Alters-Durchschnitt knapp über 60 
Jahren. Im Jahr 1996 wurde dann der Montag ausgesucht. Der Grund war damals, am Sonntag 
steht die Familie an erster Stelle. Das Jahr 2000 war dann der Höhepunkt des AOK Radtreffs. 
Teils waren es bis zu 40 Teilnehmer und man musste deshalb zwei Gruppen machen. Es gab 
damals auch noch andere Probleme, wie zum Beispiel: In welchem Biergarten können 30 
Personen einkehren? Oder lange Radlerschlangen, man konnte in einer Stadt mit engen Kurven 
nie das Ende der Gruppe sehen. 
 
Aber das ist alles lange vorbei. Im Jahr 2021 war der Altersdurchschnitt über 70 Jahren. Die 
Biergärten waren im Corona-Fieber, entweder geschlossen oder nur halb geöffnet. Man 
musste sich an 3G-Regeln halten und etliche Dokumente ausfüllen. Der Anfang war auch sehr 
schwierig. Im Februar war noch nicht sicher, ob wir überhaupt fahren dürfen, im März und 
April dasselbe. Im Mai kam dann das O.K., dass wir wieder starten können, aber nur mit 
Abstand zum Vordermann und ohne Einkehren in Gartenwirtschaften.  
 
Wir machten im Jahr 2021 mit einem Durchschnitt von 7 Personen insgesamt 16 Ausfahrten. 
Die Länge der Ausfahrten war vom Wetter abhängig. Leider wurden viele Biergärten und 
Gaststätten wegen Corona geschlossen. So war durch die begrenzte Auswahl an 
Einkehrmöglichkeiten die Richtung der Ausfahrt meist schon vorgegeben.  
Aber es gab 2021 auch tolle Ereignisse, wie das Befahren der neuen Bundesstraße zwischen 
Brenz und Hermaringen. Wir fuhren auf eine 8 Meter breiten Straße mit 8 Personen 
nebeneinander, da die Straße noch nicht geöffnet war ohne Gegenverkehr. Dies taten wir 
gleich zwei Mal, sowas macht man auch selten.  
 
Das Ende im September kam dann genau so schnell, wie wir angefangen haben. Zum Abschluss 
kehrten wir dann nochmals in Schwarzenwang ein, natürlich mit großem Abstand. 
Wir hoffen mal, dass wir 2022 wieder „normal“ fahren können. 
Die Hoffnung stirbt zuletzt. 
 
Günther Hartmann 

 
 

AOK Radtreff 

Andy Hirsch 
Wankelstraße 13 
89129 Langenau 
 

Telefon: +49 73 45 800 60 20 
Telefax: +49 73 45 800 60 21 

E-mail: info@shirtalarm.de 
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Die WM ist das Highlight des Hallenradsportes in jedem Jahr. Nachdem im letzten Jahr die 
Veranstaltung bedingt durch Corona abgesagt werden musste, war die Radball- und 
Kunstradszene in diesem Jahr mehr als glücklich darüber, dass es 2021 wieder möglich war. 
Einige internationale Sportler nahmen hier nicht nur einige Stunden an Reise auf sich, sondern 
teilweise eine 2-3-wöchige Quarantäne bei Wiederankunft im Heimatland. Die Kosten des 
Quarantänehotels etc. müssen die Sportler hier ebenso selbst aufbringen. Eine solche Reise 
inklusive Hürden auf sich zu nehmen, um bei dieser Veranstaltung dabei zu sein, ist mehr als 
Liebe zum Sport - sondern Leidenschaft. 
So reisten auch ein paar Mitglieder des RV 06 Niederstotzingen zur diesjährigen Hallenradsport 
Weltmeisterschaften nach Stuttgart. Die Anreise von circa einer Stunde hielt sich in Grenzen, 
so ist man an vergangenen Weltmeisterschaften bereits in die Schweiz, Österreich oder in die 
tschechische Republik gereist. Hier fanden von Freitag bis Sonntag interessante und 
abwechslungsreise Spiele und spektakuläre Küren im Kunstrad statt. Die Porsche-Arena war 
leerer als sonst - die Stimmung aber mindestens genauso gut. So war der Einlass nur unter den 
zum Zeitpunkt aktuell geltenden 3G-Regeln gestattet. 
Am Ende des Wochenendes steht die deutsche Nationalmannschaft auf dem Medaillenspiegel 
ganz oben mit insgesamt 10 Goldmedaillen und 4 Silbermedaillen. Die Favoritenrolle wurde des 
Landeskader absolut gerecht.  Auch der Weltmeistertitel im Radball konnte dieses Jahr wieder 
nach Deutschland geholt werden, durch das Duo Mlady aus dem bayrischen Stein.  
Alles in allem war es ein toller Vereinsausflug, auf dem man auch endlich mal wieder viele 
Freunde aus den anderen Vereinen sehen konnte und Radball und Kunstrad auf dem höchsten 
Niveau betrachten konnte.  
Im nächsten Jahr ist das belgische Gent Austragungsort für die Hallenradsport-Wm. Wir sind  
heute schon gespannt, wie die Lage in einem Jahr aus- 
sehen wird und ob auch Mitglieder des RV 06 hier in der  
Topsporthal Vlaanderen das deutsche Team wieder  
unterstützen werden - sind es doch 7-8 Stunden  
einfache Fahrt. 
 
Nadine Klar 
 
 
                                                       RV06-Fans haben wir auch getroffen! 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hallenradsport WM 2021 in Stuttgart 
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Am 14. August 2021 war es endlich so weit. Unsere Herta konnte 30 Jahre beste Kameradschaft 
feiern. Nach professioneller, wochenlanger Vorbereitung ging es auf dem Bolzplatz in Stetten 
mit einem Fußballspiel los, zu dem sich 16, zum Teil nicht mehr ganz frische, aber dennoch 
hochmotivierte Hertaner trafen.  

Danach ging es auch schon direkt in den 
Adler. Um Zeit zu sparen und sich bereits mit 
einem ersten Bierchen belohnen zu können, 
nutzte manch durchgeschwitzter cleverer 
Recke die öffentliche Badeanstalt zu Stetten. 
 
Um 16 Uhr waren bereits zahlreiche Gäste vor 
Ort – es konnte also mit dem „offiziellen Teil“ 
losgehen. Schon der Bieranstich ließ das 
Motto des Tages vorausahnen:  
  

 
„Lasst das Bier in Strömen fließen!“ 

Bei herrlichem Wetter war sowohl der Außen- als auch der bestens vorbereitete, mit epischen 
Bildern der Herta-Geschichte geschmückte Innenbereich stets gut besucht. Das Catering vom 
Schorsch war sehr lecker, die Organisation der Besucherströme war ebenso hervorragend.  

Je später der Abend, desto intensiver und lustiger wurden die Gespräche. So manch Anekdote 
aus den Anfangsjahren der Herta wurde nochmals aufgewärmt und nach allen Regeln der 
Rhetorik blumig ausgeschmückt. Nachdem auch den letzten verbliebenen Kameraden die 
Geschichten ausgingen (der Durst war durchaus noch vorhanden) endete in den frühen 
Morgenstunden des Folgetages ein grandioses Fest. 

Die Herta bedankt sich bei allen 
Teilnehmern fürs Mitfeiern und für die 
großzügigen Spenden, bei Uli & Steff für 
die Fotobox und beim RV 06 
Niederstotzingen für die Unterstützung 
bei der Location. Und natürlich auch bei 
allen, die bei der Vorbereitung, der 
Durchführung und schließlich beim 
Aufräumen tatkräftig mit angepackt 
haben.  
Möge das nächste Jubiläum möglichst 
schnell kommen…    Eure Herta Uhlgraben 
 

 

 
 
 
 

30 Jahre Herta Uhlgraben 
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Herta Uhlgraben - Jubiläumsfeier 
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Eine Ära geht zu Ende 
Was als kleines Turnier mit 7 Mannschaften im Jahre 2014 begonnen hat, ist heute im Jahr 2021 als 
geschätztes internationales Turnier bekannt. Der Mammut-Cup gewann zunehmend an Akzeptanz 
bei den nationalen als auch bei den internationalen Teams. Das Turnier wurde damals für das Team 
Dennis und Kevin Bee ins Leben gerufen. Mit dem offiziellen Karriereende der beiden, möchte der 
Verein deshalb dieses Turnier so in Erinnerung behalten, wie es bekannt war - international und 
hochklassig. Aus diesem Grund war die Ausrichtung im Jahr 2021 vorerst die Letzte. 
 
Gerne möchten wir aber die Highlights der vergangenen Jahre niemandem vorenthalten. In den 
letzten 8 Jahren konnten insgesamt 7 Turniere ausgetragen werden. Das Jahr 2020 war für uns alle 
neu und anders, sodass zum ersten Mal auch eine Absage eines Turnieres durch die Corona 
Pandemie keine unrealistische Zukunftsvision war, sondern normal wurde. In den insgesamt 7 
Turnieren konnten wir Mannschaften aus 5 Nationen begrüßen, darunter österreichische Teams aus 
Vorarlberg (Höchst und Dornbirn), tschechische Teams (Svitavka, Brünn und Prag), Schweizer 
Teams (Mosnang, Möhlin und Oftringen), deutsche Teams, sowie einen Vertreter aus Japan, 
welcher am ersten Mammut-Cup einen Aufenthalt in Deutschland absolvierte und für Reichenbach 
an den Start ging.  
 
Noch erstaunlicher ist die Gesamtanzahl an verschiedenem Team, welche am Mammut-Cup 
gestartet sind. 40 verschiedene Teams aus 24 verschiedenen Vereinen, darunter Nationalteams, 
Europameister und Weltmeister. Niederstotzingen ist daher bei fast allen Teams mittlerweile ein 
bekannter Begriff. So hatte auch das belgische Nationalteam / mehrfacher WM-Teilnehmer für 
2020 zugesagt. Aufgrund Corona konnte dieses Turnier dann aber leider nicht ausgetragen werden.  
 
Für einige Teams war dieses Turnier nicht nur ein Turnier, sondern eine ganze Reise. So hatten die 
Teams aus Brünn und Svitavka pro Strecke etwa 8 Stunden Fahrt zu absolvieren, um an unserem 
Turnier vor Ort sein zu können. Der Titel, sowie der Wanderpokal wanderten in den letzten Jahren 
quer durch die Republik, nach Österreich und in die Schweiz.  
 
In den vergangenen Jahren konnten folgende Teams sich Sieger des Mammut-Cups nennen:  
 
- Schnetzer/Bröll – Höchst (2017) 
- Hermanns/Holland-Moritz – Schiefbahn (2014, 2015, 2016, 2018) 
- Artho/Mutti – Mosnang (2019) 
- Rück/Höger – Reichenbach (2021) 
 
Der Radball lebt, wie wir alle bestens wissen nicht nur vom Gegeneinander auf dem Spielfeld, 
sondern vielmehr auch vom Miteinander danach. So wurde nach jedem Mammut-Cup gemeinsam 
mit den Teams gefeiert. Anfangs im Bergstüble, später dann im Foyer der Ballsporthalle. Lange 
Turniertage mit noch längeren Nächten waren hier des Öfteren mal das Ergebnis, sodass man sich 
bei manchen Teams doch fragte, wer hier am nächsten Morgen wohl fährt, bei der ausgelassenen 
Stimmung am Abend. Wir denken mit einem lachenden Auge zurück, all die schönen Momente, die 
uns dieses Turnier beschert hat. Aber auch mit einem weinenden, da es nun erstmal vorbei ist. 
 
Nadine Klar 

Mammut-Cup: 2014 - 2021 
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Wir bedanken uns für 8 Jahre Mammut-Cup bei allen Teilnehmern, allen Helfern, 
Fans des Vereins und Turniers, sowie bei der Turnierleitung Nadine Klar und Anke 
Bee. Das Turnier war in jedem Jahr ein voller Erfolg und kam bei allen Teams 
bestens an. 
 
 
 

Mammut-Cup 

Einen gelungenen Abschluss unseres beliebten 
Turniers fand am 2.Oktober 2021 statt. Gegen 
starke Mannschaften aus Denkendorf, Hofen, 
Reichenbach und Sulgen belegte unser Team 
Silas Guse / Jonas Schleifer am Ende den 6.Platz.  
Der Sieger Reichenbach durfte das letzte 
Mammut mit nach Hause nehmen. Dort kriegt 
es, so versprach Henne Höger, ein gemütliches 
Plätzchen in seinem Trophäen-Zimmer. 
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Öffnungszeiten:  
 
Montag 16:00–18:00 
Dienstag 08:00–12:30, 14:30–18:00 
Mittwoch 08:00–12:30, 14:30–18:00 
Donnerstag 08:00–12:30, 14:30–18:00 
Freitag 08:00–12:30, 14:30–18:00 
Samstag 07:00–12:00 
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Wie jedes Jahr erwartet unser geschätzter Vorstand zum Ende des Jahres einen Bericht in 
Punkto Sport/Radball. Ich hatte mir hierzu schon Gedanken gemacht, aber das ganze mal 
wieder professionell aufgeschoben. Eigentlich war ja "nix los" gewesen.  
Da es dann trotzdem irgendwann Zeit wurde, machte ich mich ans Werk. Der Zeitpunkt 
zwischen den Jahren war perfekt gewählt. Äußerst gut genährt durch das Essen der 
vergangenen Tage konnte wirklich nichts schief gehen. Als Anregung nutzte ich neben dem 
bekannten WhatsApp-Chatverlauf auch unsere steht’s informative und ansprechend gestaltete 
Homepage. Genug nun der Einleitungsworte.  
Fast schon erschrocken war ich darüber zu welch spätem Zeitpunkt (02.07.2021) der 
Trainingsbetrieb wiederaufgenommen werden konnte. Obwohl es bereits sommerliche 
Temperaturen hatte, war die Trainingsbeteiligung sehr gut. Es war deutlich zu spüren, wie alle 
wieder "richtig Bock" hatten ihren geliebten Sport auszuüben. Aufgrund der Hallenschließung 
während der Sommerferien, gab es dann einen erneuten Start des Trainingsbetriebes ab 
September. Zu diesem Zeitpunkt kam es dann aber geballt.  
Zusätzlich zum Trainingsbetrieb standen schon die ersten Spieltage ins Haus. In drei Klassen 
konnten insgesamt fünf Niederstotzinger Mannschaften an den Start gehen und gute 
sportliche Ergebnisse einfahren. Neben den Spieltagen und dem Trainingsbetrieb fanden auch 
der Mammut-Cup sowie eine kleine Nikolausfeier statt. Anfang Dezember wurde dann aus 
nachvollziehbaren Gründen der Spielbetrieb eingestellt. Auf den nachfolgend abgebildeten 
Tabellen kann der aktuelle Stand der Mannschaften eingesehen werden. Momentan ist noch 
nicht final geklärt ob und wann der Spielbetrieb wieder aufgenommen wird.  
 
Abschließend möchte ich im Namen der  
Vorstandschaft ein Dankeschön an alle  
Spieler und Trainer sowie Helfer aussprechen.  
 
Vielen Dank für euer Engagement. 
Jonas Schleifer 
 
 
(Bilder vom Spieltag in Kühlsheim, Matthias Weisbarth) 
 

Radball                                                
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Tabellen, Stand 31.12.2021 
 
Landesliga  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bezirksliga 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
U19 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Radball                                                     
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Hauptversammlung 2020 

Am Freitag, 22.Oktober 2021 fand im Landgasthof Krone die Jahreshauptversammlung des 
Radfahrervereins 1906 Niederstotzingen e.V. statt. Diese musste leider auf Grund der aktuellen 
Situation mehrfach verschoben werden. Zu Beginn wurden alle Anwesenden durch den 1. 
Vorsitzenden Michael Guse begrüßt, insbesondere der Vertreter der Stadt Herr Feil, ebenso die 
Jubilare Stefan Hartmann und Friedrich Nusser. Die ordnungsgemäße Einberufung sowie die 
Beschlussfähigkeit der Versammlung wurden festgestellt und die Tagesordnung vorgestellt. Da 
keine Anträge vorlagen, konnte die Versammlung wie angekündigt durchgeführt werden. Der 
Jahresrückblick durch den 1. Vorsitzenden fiel pandemiebedingt dieses Mal kürzer als gewohnt aus. 
 
Die Berichte aus dem Bereich Sport begann Jonas Schleifer, der eine Rückschau aus der Abteilung 
Radball vortrug. Es wurden die Tabellen der Jugendmannschaften vorgestellt und auf die Situation 
in der Landes-, Ober- und Bezirksliga eingegangen. Alles in allem war es bis zur erzwungenen 
Coronapause ein erfolgreiches Jahr. 
Günther Hartmann berichtete anschließend aus der Abteilung Breitensport. Beim AOK Radtreff 
konnten aufgrund des guten Wetters viele Ausfahrten durchgeführt werden. Die Teilnehmerzahl 
war, selbstverständlich bei Einhaltung der Corona-Regeln, überdurchschnittlich hoch. Lediglich 
Einkehrmöglichkeiten waren auf Grund der aktuellen Situation dünn gesät.  
Die Situation an den Altglas-Containern, die der Verein ja für die Stadt betreut, war auch 2020 
wieder schlimm. Es wurde weiterhin viel Müll von der Bevölkerung dort abgeladen.  
 
Den Bericht über die Finanzen gab wiederum der Finanzvorstand Dominik Schleifer. Die höchsten 
Einnahmen kamen durch Sponsorengelder und Zuschüssen zustande. Trotz Covid-19 konnte auch 
2020 ein Plus erzielt werden. Sylvia Scheinost, die leider krankheitsbedingt nicht anwesend sein 
konnte, wurde als Kassenprüferin online im Video-Stream dazugeschaltet. Sie konnte keine 
Beanstandungen bei der Kassenprüfung feststellen, deshalb wurde eine Entlastung der 
Vorstandschaft vorgeschlagen. 
Bei der Aussprache zu den Berichten wurde von den Anwesenden keine Beanstandungen 
angesprochen. Dann kam Herr Feil als Vertreter der Stadt zu Wort. Er lobte die Arbeit des 
Radfahrervereins und ging nochmals auf die Wichtigkeit der Rolle der Vereine in diesen 
schwierigen Zeiten ein. Herr Feil schlug anschließend eine Entlastung der gesamten Vorstandschaft 
vor. Die Vorstandschaft wurde ohne Gegenstimmen oder Enthaltungen von den anwesenden 
Mitgliedern entlastet. 
Die anwesenden Mitgliedsjubilare Stefan Hartmann und Friedrich Nusser wurden für 40 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt. Von Edeltraud Miller wurde ihnen ein Geschenkkorb überreicht. Das 
Vorstandsmitglied Michael Guse wurde für 5 Jahre und Dominik Schleifer für 15 Jahre Ehrenamt im 
Verein geehrt. 
Schließlich standen die Wahlen der Gruppe 1 an. Die Wahlen verliefen allesamt einstimmig, es gab 
weder Gegenstimmen noch Enthaltungen. Folgende Vorstandsmitglieder wurden im Amt bestätigt: 
Jonas Schleifer (Sport), Günther Hartmann (Breitensport), Julia Neidhardt (Einrad), Denis Groll 
(Mountainbike), Matthias Weisbarth (Radball) und Dominik Schleifer (Finanzen). 
 
Der 1. Vorsitzende erinnerte nochmals an bevorstehende Termine. Abschließend bedankte er sich 
bei den Anwesenden und schloss die Hauptversammlung. Die Anwesenden ließen dann den Abend 
in gemütlicher Runde coronakonform ausklingen. 
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Vorstand nach §26 BGB:    Zuständigkeiten: 
Vorsitzender  Michael Guse                Leitung des Vereins, Geschäftsstelle, Sponsoring 
Finanzen  Dominik Schleifer  Mitgliederverwaltung, Finanzen, Spenden 
Sport   Jonas Schleifer  Übungsleiter, Sportgeräte, Sportveranstaltungen 
 
Abteilungsleiter: 
Breitensport  Günther Hartmann   verantwortlich für die AOK Ausfahrten 
Einrad   Julia Neidhart   verantwortlich für den Sportbetrieb 
Mountainbike  Denis Groll   verantwortlich für den Sportbetrieb 
Radball  Matthias Weisbarth  verantwortlich für den Sportbetrieb 
 
Resortleiter: 
Ehrungen  Bernd Hartmann  Jubilare, Trauerfälle, Unterstützung des Vereins 
Eventmanagement Edeltraud Miller  Veranstaltungen, Unterstützung des Vereins 
Jugendleiter  Silas Guse & Andi Miller Jugendsprecher, Sommerferienprogramm 
Medienwart  Nadine Klar   Schriftführerin, Berichterstattung, Homepage 
Vergnügungswart Achim Scheu   gesellige Unternehmungen  
Beisitzer  Benedikt Schleifer  Unterstützung des Vereins 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorstandschaft 

Organisation 
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Ter 
mi
ne 
20
21 
 

26.01. Vorstandssitzung  
16.03. Vorstandssitzung 
25.03.  Jahreshauptversammlung 
30.03. Start Mountainbike-Touren  
09.04. Rad - Check 
02.05. Start AOK-Radtreff  
18.05. Vorstandssitzung 
06.07. Vorstandssitzung 
27./28.08. Lindenfest  
14.09. Vorstandssitzung 
27.09. Vereinsbesprechung Stadt 
01.10. Radball Büchel-Cup  
12.10. Vorstandssitzung 
30.11. Vorstandssitzung 
16.12. Nikolausfeier  
28.12. Christbaumloben  

Termine 2022 

Impressum 

Anmerkung:  
Der Spielbetrieb beim Radball wurde vom Verband auf nicht absehbare Zeit eingestellt, das Training 
darf aktuell unter 2G-Plus-Regeln noch durchgeführt werden. Sämtliche Versammlungen, Aktivitäten 
sowie Festivitäten finden selbstverständlich unter den aktuellen Hygiene-Regeln statt. Änderungen 
werden rechtzeitig im Mitteilungsblatt, auf unserer Homepage und über die sozialen Medien 
bekanntgegeben. 
 
 
 

 

Herausgeber:   Radfahrerverein 1906 Niederstotzingen e.V. 
 
Geschäftsstelle:   Michael Guse 

Wasserhauweg 5 
89168 Niederstotzingen – Stetten  

 
Telefon:    07325/922711 
E-Mail:     info@rv-niederstotzingen.de 
Internet:   www.rv-niederstotzingen.de 
 
Redaktion:   Michael Guse 
 
Beiträge und Berichte: KD Däumling, Michael Guse, Günther Hartmann, Nadine Klar,  

Dominik Schleifer, Jonas Schleifer 
 
Erscheinungsweise:  jährlich im Januar 
 
 

mailto:info@rv-niederstotzingen.de
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Wir möchten uns sehr herzlich bei unseren Sponsoren für die Unterstützung bedanken! 
 

Gold  
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Silber 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bronze 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wir bitten alle Mitglieder unsere Sponsoren bei Einkäufen und Aufträgen bevorzugt zu berücksichtigen 

 

Sponsoren 

 

 

 

 

ERGO 
Versichern heißt verstehen 
 

Bernd Rembold  
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